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Kategorie 4: Verwandtschaften 
 

1. Wir beginnen mit den guten Promis. Nachnamen sind gerne mehrfach vergeben. Die Frage 

an euch. Sind folgende zwei Schauspieler miteinander verwandt und wenn ja, in welchem 

Verhältnis stehen sie zueinander? 

a. Thomas und Gerd Müller 

b. Julia und Emma Roberts 

c. Ashton Kutcher und Mila Kunis 

d. Tom Brady und Naomi Campbell 

2. Gut zuhören, ich rede auch extra langsam und werde mich nicht wiederholen. Keine 

abstrusen Diskussionen, ob ein Name männlich oder weiblich ist. Sie sind recht eindeutig. 

Und auch keine Diskussion über dritte Geschlechter oder andere Identitäten! Meine Eltern 

haben drei Kinder. Meine alleinerziehende Tante väterlicherseits hat aus einem One Night 

Stand eine Tochter namens Mareike. Über den Vater ist nichts bekannt. Mareikes Großeltern 

Heinz und Hildegard haben nur zwei Kinder. Meine Eltern haben insgesamt nur zwei Enkel 

mit dem witzigen Namen Mario und Luigi. Mein einziger Bruder Klaus und ich sind kinderlos. 

Achja, ich heiße übrigens Markus. 

a. Wieviel Cousinen hat Mareike, von denen ihr wisst? 

b. Wieviel Enkel hat Hildegard, von denen ihr wisst? 

c. In welchem Verhältnis stehe ich zu Mario und Luigi? 

d. Wieviel Neffen haben meine Eltern, von denen ihr wisst? 

3. Das passt hier jetzt auch ganz gut dazu, die Verwandschaftsverhältnisse. Diese werden auch 

gerne in Graden angegeben. Zum Beispiel ist meine Nichte 2. Grades die Tochter meiner 

Cousine. Insgesamt stehen ich mit ihr in einem Verwandschaftsverhältnisses 5. Grades, denn 

ich muss von mir zu meinen Eltern, zu meinen Großeeltern, zu meiner Tante, zu meiner 

Cousine und dann bin ich nach fünf Schritten bei meiner Nichte 2. Grades. Machen wir es 

etwas einfacher. 

a. Nennt mir alle Verwandschaftsverhältnisse mit 3. Grades zu mir (ob weibliche oder 

männliche Form ist mir egal). Ich meine hierbei nicht „Nicht 3. Grades“ sondern das 

gesamte Verwandschaftsverhältnis. Alles in eine Zeile 

4. Ebenfalls eng verbandelt sind die europäischen Königshäuser miteinander. Früher war das 

Heiraten mit dem „bürgerlichen Pöbel“ eher unüblich, mittlerweile hat sich das etwas mehr 

gelockert. Aus der engen Verbandelung folgt auch, dass z.B. Harald V. von Norwegen auf 

Platz 73 der britischen Thronfolge steht. Aber gut. Ich nenne euch jetzt royale Ehepartner 

und ihr nennt mir bitte die jeweiligen Nationalitäten, aus denen sie stammen. 

a. Königin Elisabeth II. und Prinz Philipp 

b. Juan Carlos und Sophia 

5. Gehen wir mal wieder in die katholische Kirche. Übernimmt man irgendwann ein Priesteramt 

wird es mit den nachfolgenden Verwandschaftsgenerationen schwierig, denn auf Grund des 

Zölibats haben diese ja ein Gelübde zur Ehelosigkeit abgelegt. Manchmal passiert es dann 

doch, wie auch immer das geschieht, dass ein Priester Vater wird. Uuups. Ein befreundeter 

Pfarrer sagte mir auch mal, dass es für die Kirche schlimmer sei, wenn man als Priester zwei 

Kinder mit der gleichen Frau hat als zwei Kinder mit unterschiedlichen Frauen. Zur Frage: 

Auch die Priester sind in Deutschland zivilrechtlich zum Unterhalt verpflichtet. Wie heißt der 

aus dem lateinischen stammenden Begriff für die finanziellen Unterhaltsleistungen?  


